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Abb. 60 Mola, Kuna, Panama Abb. 61 Tongefäß, Shipibo, Peru

mente in den Vordergrund stellt. Auch die Töpferkunst der Kadiweu erregt seit über 100
Jahren Aufmerksamkeit. Inzwischen schmücken ihre Muster sogar eine Plattenbausied

lung in Berlin-Hellersdorf. Man kann hier also den Bogen von der Verwendung und
Bedeutung der Kadiweu-Muster im traditionellen Umfeld über ihre Weiterführung in
der zeitgenössischen Kunst bis zum Architekturprojekt in Hellersdorf spannen.

Schmuck der Mapuche
Der Silberschmuck der Mapuche aus Mittelchile überrascht durch Reichtum in Form

und Gestaltung. Zwar spiegeln sich hier europäische Vorbilder wider, doch sind sie
traditionellen Formen angepasst. Die Verarbeitung von Silber war bereits in präkolum-

bischer Zeit bekannt. Die reichhaltige und z.T. sehr alte Silberschmuck-Sammlung
kann nicht nur Vielfalt an Formen und an Verwendungsmöglichkeiten zeigen, sondern

sich auch den Silberverarbeitungstechniken widmen. Darüber hinaus sollte dieses The
ma natürlich im ethnologischen Kontext vorgestellt werden und auch Kultur und Ge

schichte der Mapuche aufgreifen.

Die Geschichte der Indianer Feuerlands

Nicht zuletzt durch die Forschungsarbeiten (und das beeindruckende Fotomaterial) von
Martin Gusinde sind die Indianerkulturen Feuerlands der Fachwelt und einer breiteren

Öffentlichkeit bekannt. Dieser Ausstellungsteil soll sich den drei Ethnien Feuerlands
widmen, der Extremsituation, in der sie lebten, optimal an die Umwelt angepasst, mit
einfacher materieller, aber hochstehender geistiger Kultur. Ebenso soll die Geschichte
der Feuerländer und ihr Untergang, der einem Genozid gleichkam, wesentlicher Teil der

Ausstellung sein.

Die Reiterkulturen Südamerikas

Seit dem 17. Jahrhundert übernahmen die Indianer des Chaco, aber vor allem auch Pa

tagoniens, von den Spaniern das Pferd. Das führte zu einer kulturellen Umwälzung, die
an die Entstehung der Plains-Kultur in Nordamerika nach Übernahme des Pferdes erin

nert. Die Patagonier wurden zu Reitervölkern. Mobilität, z. B. bei Jagd und kriegeri
schen Auseinandersetzungen, veränderten das Leben grundsätzlich. Dies spiegelt sich
auch in der materiellen Kultur dieser Ethnien wider. Die reichhaltige und sehr bedeuten-


